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Mitteilungsblatt
Der Vauderwange Verlag macht in KW 33 und 34 Urlaub, d.h. am 
18. August erscheint kein Mitteilungsblatt.
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. September, An-
nahmeschluss ist Montag, 29. August, um 10:00 Uhr.

Glückwünsche
Zum Geburtstag

gratulieren wir recht herzlich

am 13.08.2016 Frau Renate Linder, Blockschluck 58,  
  zum 70. Geburtstag
am 22.08.2016 Frau Elisabeth Pfeiffer, Ortenaustr. 5/1,  
  zum 85. Geburtstag

Hinweise der Ortsverwaltung 
Die Ortsverwaltung bleibt in KW 33, vom 15.08. bis 19.08.2016, 
geschlossen. Es findet auch keine Ortsvorsteher-Sprechstunde 
statt.

Der Spielplatz an der Grundschule Mietersheim ist während den 
Sommerferien durchgehend geöffnet.

Fundsache
Bei der Ortsverwaltung wurde ein Handy abgegeben.

Friedhof
Bei Beerdigungen auf dem Mietersheimer Friedhof kann jetzt auf 
CD Glockengeläut beantragt werden. Sicherheitshalber soll dies 
mit dem jeweiligen Bestattungsinstitut abgesprochen werden. 

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
In Lahr, Rathausplatz 4, im Rathaus-Nordflügel, links 1.OG-Zim-
mer 1.01. jeweils am 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat (10.08., 

Ortsverwaltung Mietersheim

Öffnungszeiten
Montag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag     14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag   14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag    geschlossen

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Tel. 07821-43465, Fax 07821-91075130
E-Mail: ovmietersheim@lahr.de

Wichtige Rufnummern

Grundschule  Tel. 07821-41090
E-Mail: poststelle@mietersheim-gs.schule.bwl.de
Internet: www.gs-mietersheim.de
Förderverein der Grundschule,  E-Mail: ischleimer@gmx.de
Ev. Kindergarten  Tel. 07821-41810
E-Mail: KigaSpringbrunnen.Lahr@KBZ.ekiba.de

Notrufe

Polizei    110
Polizeirevier Lahr  0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung   116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf    0761 / 1 92 40

Störungsdienst
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom  0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)  0 78 21 / 9146-0
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17.08.)
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter Tel. 
0781 - 639 15 0.
Die Mitarbeiter beantworten kostenlos Ihre Fragen und beraten 
Sie gerne in Bezug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versiche-
rung und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge sowie 
in allen Rentenangelegenheiten. Sie helfen Ihnen auch beim 
Ausfüllen von Antragsformularen.
Bitte bringen Sie zum Sprechtagstermin Ihren Personalausweis 
oder Reisepass sowie die Ihnen von der Deutschen Rentenver-
sicherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Deutsches Rotes Kreuz
Es werden vermehrt Blutspenden benötigt
Wählen Sie sich den passenden Termin aus. Der nächste Blut-
spendertermin ist: 
Dienstag, 09.08.2016 in Friesenheim/Oberschopfheim, Au-
berghalle, Kappelweg 58, von 14:30 -  19:30 Uhr; am Mittwoch, 
17.08.2016 in Meißenheim, Festhalle, Hauptstr. 31, von 14:30 
– 19:30 Uhr; am Donnerstag, 25.08.2016 in Lahr/Klinikum, 
Krankenhauskapelle, Klostenstr. 19, von 11:00 Uhr bis 19:00 
Uhr; am 26.08.2016 in Mahlberg, Stadthalle, Meiergarten 14, 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Grillen im Freien: 
Lärm in Grenzen halten – Zeiten beachten –  Beeinträchti-
gungen durch Rauchentwicklung vermeiden
Auch ohne entsprechende Regelung im Mietvertrag darf nicht 
immer gegrillt werden. Zieht zum Beispiel der Rauch direkt in das 
Fester eines Nachbarn, ist die Grenze der Zumutbarkeit für die 
Nachbarn in der Regel überschritten. Anders gesagt: Grillen ist 
in diesem Fall untersagt. Dabei spielt es keine Rolle, ob der Grill 
auf dem Balkon, der Terrasse oder im Garten steht. Bei wesentli-
chen Beeinträchtigungen durch Ruß, Rauch oder dichten Qualm 
liegt eine Ordnungswidrigkeit vor, die mit einer Geldbuße geahn-
det werden kann. Deshalb sollten Grillfreunde vom Holzkohle- 
zum Elektrogrill wechseln und möglichst mit Aluminiumschalen 
arbeiten, empfiehlt der Mieterbund.
Grundsätzlich gibt es auch beim Grillen ein allgemeingül-
tiges Gebot der Rücksichtnahme, erklärt der Eigentümerver-
band Haus & Grund Deutschland. Das heißt, dass während der 
Grillsaison allenfalls zweimal im Monat auf dem Balkon gegrillt 
werden sollte. Betroffenen Nachbarn sollte hierbei durch eine 
vorherige Ankündigung die Möglichkeit gegeben werden, sich 
vor Rauchbelästigungen zu schützen.
Auch wenn nur nach Vorankündigung oder nur zwischen 17.00 
Uhr und 22.00 Uhr vereinzelt gegrillt wird, muss immer die 
Rauchbeeinträchtigung für die Nachbarn so gering wie möglich 
gehalten werden. 
Im Rahmen der örtlichen Lärmschutzverordnungen darf ein Mie-
ter tagsüber auf seinem Balkon essen und trinken und sich in an-
gemessener Lautstärke unterhalten. Partys dürfen auch gefeiert 
werden, solange dies nicht zur Regel wird und die Nachbarn sich 
nicht gestört fühlen. Ab 22.00 Uhr gilt die Nachtruhe, die besagt, 
dass nach dieser Zeit auf dem Balkon nicht weitergefeiert wer-
den darf - auch nicht in normaler Gesprächslautstärke. Entweder 
sollten die Feiernden ganz gedämpft reden oder sich nach Innen 
begeben. Bis 22 Uhr darf sich allerdings niemand über lebhafte 
Gespräche oder Gläserklirren beschweren. 

Ausstellung Doris Nickert und Karin 
Mattes
Die Malerin Doris Nickert öffnet ihre Galerie in der Friedrichstra-
ße 25 in Neuried-Altenheim am Sonntag, den 7. August zwischen 
14 und 19 Uhr im Rahmen der Riedwoche und zeigt neue Bilder 
zum Thema: „STRUKTUREN“. Mit dabei ist Karin Mattes aus 
Meissenheim. Sie stellt unter dem Motto „ÜPPIGE FORMEN“ 
Objekte aus Pappmachee und Papier) aus.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Maden in der Mülltonne vermeiden
Maden finden bei sommerlichen Temperaturen in feucht-heißen 
Mülltonnen ideale Bedingungen vor. Mit folgenden Tipps möchte 
die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau- 
kreis helfen, die Mülltonnen weitgehend geruchs- und madenfrei 
durch den Sommer zu bringen: 
Insbesondere eiweißhaltige Abfälle aus der Küche, Speiseres-
te wie Wurst-, Fleisch- und Käseabfälle sollten in zugeknoteten 
Müllbeuteln verpackt werden, bevor sie in die Mülltonne kom-
men. So können Fliegen keine Eier ablegen, aus denen sich Ma-
den entwickeln. Bei hohen Temperaturen bilden sich nicht nur 
unangenehme Gerüche, Wärme beschleunigt auch die Entwick-
lung vorhandener Fliegenlarven. Daher sollte die Graue Tonne 
in den Sommermonaten an kühlen oder schattigen Orten statt in 
der prallen Sonne stehen. Ein zwischen Deckel und Tonnenrand 
geklemmtes Stück Holz sorgt für eine Dauerbelüftung des Behäl-
ters, damit sich während der direkten Sonnenbestrahlung keine 
Hitze staut und weniger Wasserdampf oder Gerüche entstehen. 
Allerdings haben dann Fliegen freien Zutritt zu Abfällen, die nicht 
eingepackt sind. Die Abfallberater empfehlen weiter, die Müllton-
ne nach der Leerung innen zu reinigen. Gleichzeitig verringern 
saubere Behälter das Risiko unangenehmer Gerüche, von de-
nen Fliegen angelockt werden.
Die Abfallberatung ist unter der Telefonnummer 0781 805-9600 
und per E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erreichbar. In-
formationen gibt es auch auf www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de.

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
informiert 
Die nächsten Sprechtage der Sozialrechtsreferentin Claudia 
Mühl finden statt im VdK-Büro in 77933 Lahr, Alte Bahnhof-
str.10/7 (Nestler Carree) jeweils am Donnerstag, den 04.08.2016 
von 9.00 -12.30 Uhr, am Donnerstag, den 11.08.2016 von 13.30-
17.00 Uhr und am Donnerstag, den 18.08.2016 von 13.30 – 
17.00 Uhr. Terminvereinbarung über unsere VdK-Geschäftsstelle 
in Offenburg, Kronenplatz 1, Tel. 0781/ 92 36 68-0. Für telefoni-
sche Beratungen steht unseren Mitgliedern Frau Mühl in Offen-
burg zur Verfügung. Wir bieten in allen sozialrechtlichen Fragen, 
Beratungen und Vertretungen an, z.B. Schwerbehindertenrecht, 
gesetzliche, Renten,- Kranken,- und Pflegeversicherung.
Der VdK-Kreisverband Lahr, vertreten durch Herrn Schweikart 
bietet zusätzlich tägliche Sprechstunden von 9.00 - 11.00 Uhr im 
Nestler Carree an (Alte Bahnhofstr. 10/7), Tel. 07821 - 24 177.
Für Fragen erreichen Sie die VdK Geschäftsstelle in Offenburg 
Tel. 0781-923 686-0.

VdK Sozialverband
Rentenanpassung 2016 - VdK fordert Maßnah-
men für Zukunft
So stark wie seit 23 Jahren nicht mehr, stiegen am 1.Juli 2016 
die Renten für die rund 20 Millionen Rentner - um 4,25 Prozent in 
den alten und um 5,95 Prozent in den neuen Bundesländern. Der 
aktuelle Rentenwert, der Wert eines Renten - Entgeltspunkts, 
stieg in den alten Bundesländern  von 29,21 auf 30,45 Euro, wie 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
ferner mitteilt. Der Sozialverband VdK (www.vdk.de) gibt aber zu 
bedenken, dass es einen unübersehbaren Trend zur Altersarmut 
gibt und fordert unter anderem, dass das Rentenniveau nicht 
weiter abgesenkt wird, dass die Rentenabschläge von maximal 
10,8 Prozent für Erwerbsminderungsrentner entfallen und dass 
für die immer zahlreicheren Bezieher von Grundsicherung im Al-
ter ein Freibetrag von monatlich 100 Euro eingeführt wird.

VdK-Kampagne für Barrierefreiheit - 52.000 votie-
ren bereits dafür
Rund 52.000 Menschen haben unter www.weg-mit-den-barri-



eren.de bereits die gleichnamige VdK-Kampagne unterstützt, 
unzählige weitere die Unterschriftenlisten des Sozialverbands 
unterzeichnet, um der VdK-Forderung nach Abbau von bau-
lichen und anderen Barrieren Nachdruck zu verleihen. Denn 
trotz gesetzlicher Verpflichtung zur Inklusion von mehr als zehn 
Millionen Menschen mit Behinderung in Deutschland sind diese 
Menschen, darunter gut 7,5 Millionen Schwerbehinderte, tagtäg-
lich mit unzähligen Barrieren konfrontiert, die Alltag, Arbeitsleben 
und Freizeit beeinträchtigen. Der VdK weist ausdrücklich darauf 
hin, dass von einer barrierefreien Gesellschaft alle profitieren, 
beispielsweise auch Eltern mit oder ohne Kinderwagen, Reisen-
de, auch Radfahrer und die immer zahlreicheren älteren Men-
schen ob mit oder ohne Rollator. Unter www.vdk,bawue.de findet 
sich der Bericht über den Stuttgarter VdK-Aktionstag zur Barrie-
refreiheit, der im Juni mit gut 500 Teilnehmern erfolgte.

Der VdK Kreisverband Lahr, Alte Bahnhofstr.10/7, (Nest-
ler-Carree) 77933 Lahr hat seine Geschäftsstelle montags bis 
mittwochs und freitags bis samstags (Anmeldung)   von 9 – 11 
Uhr geöffnet.                                                               

Monatsspruch August 2016
Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander.         
             Matthäus 9, Vers 50

Evang. Gottesdienste – im Gemeindehaus und Kirchle
Sonntag, 07.08. um 09:00  Gottesdienst mit hl. Abendmahl im 
Kirchle
Sonntag, 14.08. um 10:15  Gottesdienst in der Martinskirche

Altenkreis Mietersheim
Der nächste Altenkreis Mietersheim findet am Donnerstag, am  
25. August  um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum, Brunnenstr. 11, 
statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

Sprechzeiten des Evang. Pfarramtes: Tel. 07821/2 25 30, Fax: 
07821/33 02, Email: luther.lahr@t-online.de
Die., Mi., Fr.: 08:30–12:00 Uhr und Donnerstag von 15:00–18:00 
Uhr

Kirchenmusikalische Veranstaltung
Sonntag, 28.08. um 20:00 Uhr Sommermusik B Orgel für 2 Orga-
nisten in der Stiftskiche Lahr 

Eingeladen sind alle in den Hauptgottesdienst der Heilig Geist 
Kirche in Dinglingen, jeweils sonntags um 09:45 Uhr 

Sonntag, 07.08. um 09:45 Uhr Gottesdienst in der Heilig Geist 
Kirche
Sonntag, 14.08. um 09:45 Uhr Gottesdienst in der Heilig Geist 
Kirche
Sonntag, 21.08. um 09:45 Uhr Gottesdienst in der Heilig Geist 
Kirche
Sonntag, 28.08. um 09:45 Uhr Gottesdienst in der Heilig Geist 
Kirche
Mittwoch, 31.08. um 18:30 Uhr Hl. Messe 

Öffnungszeiten der Pfarr-Büros 
Telefonisch sind die Sekretariate von Montag bis Freitag v. 08:30 
– 12:00 Uhr sowie von 13:30 – 17:30 Uhr unter der Tel.Nr.  92 08 
90 erreichbar.
Heilig Geist  – Bergstr. 83a - Besucherzeiten: mittwochs von 

15:00 – 18:00 Uhr.
Mailadresse: pfarrbuero@kath-kirche-lahr.de, www.kath-kir-
che-lahr.de

Gottesdienst in der Ortenau für Ange-
hörige nach Suizid
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst für 
Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren haben, 
findet statt am Freitag, den 23.09.2016 um 19.00 Uhr in Offen-
burg, St. Martin, Zähringerstr. 38. Gestaltet wird dieser durch 
die beiden Leiterinnen der TelefonSeelsorge Ortenau-Mittel-
baden, sowie der Gruppe für trauernde Angehörige um Suizid 
Offenburg, Kontakt Frau Brigitte Wörner. Musikalisch wird der 
Gottesdienst durch das Vocalensemble Querbeet, Kappelrodeck 
begleitet. Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglich-
keit zum Austausch und Gespräch, sowie zur Information über 
Selbsthilfe- und Trauergruppen in der Region. 
Brigitte Wörner, Trauerbegleiterin Tel. 07842 / 9975748
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel 0781 / 22758

Sonstige Mitteilungen

Was brauchen Auszubildende und 
Ferienjobber fürs Finanzamt?
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Für alle Schülerinnen und 
Schüler beginnt die schönste Zeit des Jahres. Viele nutzen diese 
Zeit, um ihr Taschengeld aufzubessern. Für diese Personen stellt 
sich die Frage, was bei Aufnahme eines Ferienjobs steuerlich zu 
beachten ist.
„Die steuerlichen Regelungen sind unkompliziert und sollten nie-
manden von seinem Job abhalten. Die Vorlage einer Papierbe-
scheinigung beim Arbeitgeber ist nicht erforderlich“. Rechtzeitig 
vor Ferienbeginn wies Finanzpräsident Dietrich Weilbach, Steu-
erabteilungsleiter der Oberfinanzdirektion Karlsruhe, darauf hin.
Was ist konkret zu veranlassen? Auszubildende und Ferienjob-
ber müssen ihrem Arbeitgeber lediglich ihre Identifikationsnum-
mer und ihr Geburtsdatum mitteilen sowie angeben, ob es sich 
um das erste Dienstverhältnis handelt. Anhand dieser Daten 
kann der Arbeitgeber die Lohnsteuerabzugsmerkmale elektro-
nisch abrufen.
Bei den meisten Auszubildenden und Ferienjobbern fallen auf-
grund von pauschalen Freibeträgen gar keine Steuern an. „Sind 
jedoch die steuerfreien Lohngrenzen überschritten, hat der Ar-
beitgeber Lohnsteuer einzubehalten. Diese können sich die Aus-
zubildenden und Ferienjobber nach Ablauf des Kalenderjahres 
mit einer Einkommensteuererklärung beim Finanzamt zurückho-
len.“ so der Finanzpräsident abschließend.

Regierungspräsidium Freiburg 
saniert die B 415 in der Ortsdurchfahrt Lahr-Kuh-
bach und zwischen Lahr-Kuhbach und Lahr-Rei-
chenbach (Ortenau)
Halbseitige Sperrung ab Montag, 29. August - Vollsperrung 
am 9. und 10. September – Umleitung des Lkw-Verkehrs 
über Offenburg
Das Regierungspräsidium Freiburg erneuert in der Ortsdurch-
fahrt Lahr-Kuhbach und zwischen Lahr-Kuhbach und Lahr-Rei-
chenbach (Ortenau) einen 1,7 Kilometer langen Abschnitt auf 
der B 415. Der LKW–Verkehr wird während der gesamten Bau-
zeit, also bis Mittwoch, 14. September über Offenburg umgelei-
tet. Auch für den Pkw-Verkehr kommt es zu Einschränkungen.
Die Arbeiten beginnen am Montag, 29. August zwischen der Ein-
mündung „Zum Schänkenbrünnle“ und dem Ortseingang Rei-



chenbach und sollen dort bis Montag, 5. September abgeschlos-
sen sein. Die Bundesstraße wird halbseitig gesperrt. Der Verkehr 
wird per Ampel geregelt.
Im direkten Anschluss beginnt die Sanierung der Straße zwi-
schen Ortseingang Kuhbach von Lahr kommend bis zur Ein-
mündung „Zum Schänkenbrünnle“. Dieser Abschnitt soll bis 
Donnerstag, 8. September abgeschlossen sein. Auch für diese 
Arbeiten muss die Straße halbseitig gesperrt werden. Der von 
Lahr kommende Verkehr wir innerörtlich umgeleitet.
Für den Einbau der Fahrbahndecke muss dann die Bundesstra-
ße auf der gesamte Strecke aus Sicherheitsgründen von Freitag, 
9. September ab 6 Uhr bis einschließlich Sonntag, 11. Septem-
ber, 6 Uhr voll gesperrt werden.
Für die Nacharbeiten, die von Montag, 12. September bis Mitt-
woch, 14. September durchgeführt werden, wird die Straße 
nochmals halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird wieder per Am-
pel geregelt
Die Arbeiten werden durch die Firma Knäble aus Biberach aus-
geführt. Die Kosten betragen 425.000 Euro.
Das Regierungspräsidium bittet die betroffenen Verkehrsteilneh-
mer und Anwohner für die entstehenden Behinderungen um Ver-
ständnis.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Pflegeeltern – Zukunftschancen für Kinder 
Wir, das Jugendamt des Ortenaukreises, suchen Sie:
• wenn Sie bereit sind, Kindern und Jugendlichen im Rahmen 

von Vollzeitpflege vorübergehend oder auf Dauer eine neue 
Heimat und eine Chance zu geben,

• wenn Sie Zeit und Geduld haben, belastbar, offen und tole-
rant sind,

• wenn Sie Erfahrung in der Erziehung mitbringen, 

• wenn Sie eine schöne Aufgabe suchen und sich Herausforde-
rungen stellen können.

Sie fühlen sich angesprochen? - dann bewerben Sie sich.
Wir bereiten Sie als Pflegeeltern mit Seminaren auf Ihre neuen 
Aufgaben vor und begleiten und unterstützen Sie und das Kind 
in Ihrer Familie. 
Haben Sie Interesse an der Aufnahme eines Pflegekindes und 
möchten noch mehr Informationen, so wenden Sie sich an den 
Pflegestellenkoordinator des Landratsamtes Ortenaukreis, Mar-
kus Gertis, Badstraße 20, 77652 Offenburg unter der Telefon-
nummer  0781 805 1373 oder per E-mail pflegestellenkoordina-
tion@ortenaukreis.de.

Der Ortenaukreis sucht Tageseltern!
Neues zentrales Qualifizierungsangebot in Offen-
burg
Aufgrund der stetig steigenden Nachfrage nach einer qualifizier-
ten Kindertagesbetreuung insbesondere für Kinder bis drei Jah-
ren sucht das Landratsamt Ortenaukreis engagierte Tagespfle-
gepersonen und solche, die es werden wollen. Die für eine 
Pflegeerlaubnis notwendigen Qualifizierungskurse bieten die 
Träger der Kindertagespflege, das Diakonische Werk im Evan-
gelischen Kirchenbezirk Ortenau, der Tagesmütterverein Offen-
burg e.V. und der Tagesmütterverein Kehl Hanauerland e.V., ab 
sofort zentral in Offenburg an.
„Viele Eltern wünschen sich ein Betreuungsangebot, das sich 
ganz individuell an den Bedürfnissen der Kinder orientiert und ei-
nen verlässlichen, familienähnlichen Beziehungsrahmen bildet. 
Die Kindertagespflege ist ein Angebot mit fester Bezugsperson 
in kleiner Gruppe, das die körperliche, sprachlich-kognitive, so-
ziale und emotionale Entwicklung und Bildung von Kindern för-
dert. Darin liegt ihre Stärke“, erläutert Heiko Faller, Leiter des 
Jugendamts im Landratsamt Ortenaukreis, die zunehmende 
Beliebtheit und den erhöhten Bedarf an Tagesmüttern und Ta-
gesvätern. „Um Interessierten regelmäßig die Gelegenheit zu 
geben, sich als Tageseltern zu qualifizieren, führen wir die hier-
für erforderlichen Seminare ab sofort zentral in Offenburg durch. 
Dadurch können wir fortan vier Mal jährlich mit den Qualifikati-
onskursen starten“, so der Jugendamtsleiter weiter. Zuvor habe 
man die Kurse an verschiedenen Standorten im Ortenaukreis 
angeboten, was dazu führte, dass die Mindestteilnehmerzahl 
nicht immer erreicht worden sei.
Die Pflegeerlaubnis ist erforderlich für Personen, die mehr als 15 
Stunden wöchentlich gegen Entgelt und länger als drei Monate 
Kinder betreuen. Um sie zu erhalten, müssen sich Tagesmüt-
ter und Tagesväter umfassend auf ihre Tätigkeit vorbereiten und 
sich laufend tätigkeitsbegleitend fortbilden. Die Qualifizierung 
umfasst 160 Unterrichtseinheiten, sie wird nach dem Curriculum 
des Deutschen Jugendinstituts (DJI) durchgeführt und endet 
nach erfolgreich bestandener Prüfung mit einem Zertifikat für 
„qualifizierte Tagespflegepersonen“. 
Nähere Informationen erhalten Interessierte bei den zuständi-
gen Trägern oder auf der Internetseite www.ortenauer-kinderta-
gespflege.de.

Kontakt:
Tagesmütterverein Offenburg e. V., Okenstr. 57, 77652 Offen-
burg, Tel.: 0781 9360876 oder 0781 9484731
Standort Lahr, Doler Platz 7, Tel.: 07821 9237632 oder 07821 
9237633

Seit 2016 profitieren mehr Menschen 
im Land vom Wohngeld
Seit Jahresbeginn 2016 ist die Reform des Wohngeldrechts in 
Kraft. Der Zuschuss für einkommenschwache Bürgerinnen und 
Bürger zu den Wohnkosten wurde erhöht, zudem wurde der 
Kreis der Berechtigten erweitert.
Durch die Änderung des Wohngeldgesetzes wurden in Ba-
den-Württemberg etwa 49.000 zusätzliche Erstanträge auf 
Wohngeld prognostiziert. Da bislang jedoch weniger Neuanträ-
ge als erwartet gestellt wurden, ermuntert das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Bürgerinnen und Bürger 
mit geringerem Einkommen nun ausdrücklich, bei ihren zustän-
digen Wohngeldbehörden einen eventuellen Wohngeldanspruch 



prüfen zu lassen.
Wohngeld können Mieterinnen und Mieter als Mietzuschuss, 
Eigentümerinnen und Eigentümer von selbst genutztem Wohn-
raum als Lastenzuschuss erhalten. Die Hälfte des ausbezahl-
ten Wohngelds wird aus Landesmitteln finanziert. Die Wohngel-
dreform trägt dazu bei, dass gerade Menschen mit geringerem 
Einkommen noch mehr als bisher bei den Wohnkosten entlastet 
werden.
Mit der Reform wurde dem Anstieg der Einkommen und der Brut-
tokaltmieten Rechnung getragen und die Werte der zur Berech-
nung des Wohngelds geltenden Tabelle um durchschnittlich 39 
Prozent angehoben. Zudem wurden die geltenden Miethöchst-
beträge für Wohngeldberechtigte je nach Mietenstufe von 7 bis 
27 Prozent erhöht: In Regionen mit stark steigenden Mieten 
wurden sie stärker angepasst als in anderen Regionen. Alle Ge-
meinden bundesweit sind einer von sechs Mietenstufen zuge-
ordnet - jeweils abhängig vom örtlichen Mietniveau der Wohn-
geldempfänger.
Vielfach erhalten Bürgerinnen und Bürger jetzt Wohngeld, die 
vor der Reform keinen Anspruch gehabt haben. Insgesamt pro-
fitieren hauptsächlich drei Personengruppen von der Wohngel-
dreform. Dies sind zum einen die bisherigen Wohngeldhaus-
halte, die im Jahr 2016 auch ohne Reform Wohngeld beziehen. 
Dann gibt es die so genannten Hereinwachserhaushalte, deren 
Einkommen bislang die Grenzen für einen Wohngeldanspruch 
überschritten haben und die im Jahr 2016 erstmals wieder mit 
Wohngeld bei den Wohnkosten entlastet werden. Hier sind auch 
Rentnerinnen und Rentner - ungeachtet der Rentenerhöhung 
zum 1. Juli 2016 - angesprochen. Außerdem die so genannten 
Wechslerhaushalte, die zuvor Leistungen der Grundsicherung 
für Arbeitsuchende nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB II) oder Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung beziehungsweise der Hilfe zum Lebensun-
terhalt nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) be-
zogen haben.

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die 
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru, Argentini-
en, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa - Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Are-
quipa ist vom 05.10.2016 – 05.12.2016, Argentinien/Buenos 
Aires vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo 
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 
17.01.2017 - 12.04.2017. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Gewerbe Akademie Offenburg
Erfolgreiches Projektmanagement
Praxiserprobte Arbeitstechniken, erfolgreiche Vorgehensweisen 
und motivierendes Verhalten im Projektmanagement lernen die 
Teilnehmer einer Fortbildung am 30. September und 1. Oktober 

in der Gewerbe Akademie Offenburg. Es geht darum, ein Projekt 
professionell zu starten, Teams zu bilden und zu motivieren, und 
die richtigen Planungsinstrumente einzusetzen. Moderation, Vi-
sualisierung sowie Controlling und Dokumentation des Projekts 
gehören ebenfalls dazu.
Der Kurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten Bedingungen 
durch Mittel aus dem europäischen Sozialfonds gefördert wer-
den. Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie Offenburg 
unter Tel. 0781/793105. Infos auch im Internet unter www.wis-
sen-hoch-drei.de 

Die Buchführung richtig im Griff 
Die eigene Buchführung ordnungsgemäß in den Griff zu bekom-
men: Das ist das Ziel eines Grundkurses der Gewerbe Akademie 
Offenburg. In 40 Unterrichtsstunden werden die Grundlagen des 
Rechnungswesens und der Buchführung behandelt mit vielen 
Tipps für die Praxis. Beginn ist am 5. Oktober. Der Kurs findet 
immer mittwochs von 8.30 bis 11.45 Uhr statt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und wird unter bestimmten Voraus-
setzungen über den Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert. Auskünfte 
zu Inhalt und möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg, Tel. 0781/793111. Infos gibt es auch im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de 
Rhetorik für Einsteiger
Reden halten oder eine Präsentation gekonnt vorführen erfor-
dern rhetorische Fähigkeiten. In einem Kurs „Rhetorik für Einstei-
ger“ lernen die Teilnehmer an der Gewerbe Akademie Offenburg 
am 23. und 24. September wie Reden gut vorbereitet werden 
und wie wichtig auch Mimik und Gestik sind. Pausentechnik, 
Satzbau und der Blickkontakt zum Publikum sind weitere wich-
tige Details, die in vielen praktischen Übungen erprobt werden.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Te-
lefon 0781/793105. Infos gibt es auch im Internet unter www.
wissen-hoch-drei.de 

Vereinsmitteilungen

Gesang- und Sportvereinigung
Mietersheim e.V. gegr. 1895
www.gsv-mietersheim.de, Willi Ugi Vorst. Vorsitzender, 
Tel. 4436, E-Mail:  Vorstand@GSV-Mietersheim.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern, 
der Einwohnerwohnerschaft von Mietersheim sowie 

allen Freunden unseres Vereines
sonnige, erholsame Sommerferien.

Cleopha Classic Rock Open Air ... the good old 
times!
Samstag, 27.08.2016 ab 20.00 Uhr auf dem Sportgelände der 
GSV Mietersheim

Ab Oktober 2016 wieder neue Kurse
Bauch  Beine  Po      für weibliche Teilnehmerinnen
Mittwochs von  19:00 – 20:00 Uhr   

Fitness  für  Männer
Mittwochs von  20:00 – 21:00 Uhr

10 er Kurse beginnend am  5. Oktober 2016 in der Turnhalle der 
Grundschule Mietersheim, Am Gänsberg 4, Lahr-Mietersheim

Anmeldung bei Tanja Ugi  0170/2822758 oder Email an presse@
gsv-mietersheim.de
Kursgebühr: Mitglieder:         25,00 €
  Nichtmitglieder: 40,00 €
Beide Kurse werden von einer Physiotherapeutin geleitet.

Sommerferienprogramm  der GSV Mietersheim e.V.
Die GSV Mietersheim e.V. hat 2 Angebote im Rahmen des dies-
jährigen Sommerferienprogrammes:



30. August 2016, 10.00 – 16.00 Uhr
„Tradition trifft Trend“  Handball und Headis
Einführung in den Handballsport und in die Trendsportart Hea-
dis.(Kopfballtischtennis)
Abschluss: Vorführung mit „Duschgelegenheit“ durch die Feuer-
wehrabteilung Mietersheim. Inclusive gemeinsames  Mittages-
sen. Mitzubringen sportliche Kleidung, Wechselkleidung, Hand-
tuch.
Max. 30 Teilnehmer/innen von 6 – 12 Jahren
Anmeldung: handball@gsv-mietersheim.de, Tel.: 07821 / 909030 
Anmeldeschluss:  10. August 2016

7. September 2016  18.00 – 21.00 Uhr  
„Lagerfeuergeschichten“
Bei Stockbrot werden am Lagerfeuer Geschichten vorgelesen.
Mitzubringen: Decke
Max. 20 Teilnehmer/innen ab 6 Jahren
Anmeldung bei: ov-mietersheim@lahr.de, Tel.: 07821 / 43465 
Anmeldeschluss:  19. August 2016

Beide Kurse sind kostenfrei.

Boulefreunde Mietersheim
Die Spieler treffen sich dienstags um 15.00 Uhr vor dem Bürger-
haus.

Fußballclub Mietersheim e.V.  
der etwas andere Fußballverein
Fußball - Damengymnastik - Boule

 

F-Jugend - derzeit kein Training - Sommerpause 
Die Hobbykicker vom MlHG (Mein lieber Herr Gesangsverein) 
trainieren jeweils am Mittwoch ab 18:30 Uhr und am Samstag ab 
14:30 Uhr auf dem Sportgelände des FC Mietersheim 

Die Senioren trainieren am Dienstag und Freitag ab 19 Uhr  

Das Qualifikationsspiel um den Bezirkspokal zwischen  FC Mie-
tersheim und TUS Mahlberg endete mit 6:2 für Mahlberg. Die 
ersten 20 Minuten waren hoffnungsvoll. Zweimal ging Mieters-
heim in Führung. Dennoch konnte die jüngere und konditionell 
bessere Mannschaft des TUS Mahlberg den Sieg mit nach Hau-
se nehmen. 

Im Testspiel zwischen dem FCM gegen Kippenheimweiler  konn-
ten die Gäste klar mit 7 : 0 die erste Halbzeit gewinnen – den-
noch gelang es den Hausherren die 2. Halbzeit mit 2:1 für sich zu 
entscheiden. Endergebnis 8:2 für Kippenheimweiler. 

Resümee: die spiel.- und torlose Zeit im Pappelwaldstation  ist 
vorbei – 2 Spiele und 18 Tore – so was hat man bei der EM in 
Frankreich nicht gesehen – wenn jetzt noch der eine oder andere 
Punkt anfällt !
Was will man mehr – aller Anfang ist schwer ! 

Sonntag, 07.08.
Testspiel     FCM  -   SV  Schmieheim  ab 15 Uhr 
Sonntag 14.08.16  
1. Punktspiel    SV Kippenheimweiler 1  – FCM 1  -  17:00 Uhr
          SV Kippenheimweiler 2  – FCM 2  -  15:00 Uhr
Sonntag 21.08.16    
FCM 2  -   SC Wallburg  2 -  15:00 Uhr  
FCM 1  -   SC Wallburg  1 -  17:00 Uhr
Mittwoch 24.08.16 
Sommerferienprogramm Boulen vor dem Bürgerhaus  von 10 bis 
16 Uhr 
Mittwoch 24.08.16  
Lagebesprechung Nr. 23  ab 19 Uhr im Clubheim 

Boulen beim FCM 
Jeweils am Donnerstag „Jedermann-Boule“ ab 18:30 Uhr auf der 

Bouleanlage im Pappelwaldstation - für Neulinge oder Besucher 
können Boulekugeln gestellt werden 

Damengymnastikabteilung 
Na, neugierig geworden? Dann kommt doch einfach mal zu einer 
Schnupperstunde vorbei. Wir erwarten keine besondere Fitness, 
noch stellen wir Ansprüche an die Kleidung. Unser Training fin-
det jeden Freitag von 20:15 Uhr bis 21:30 Uhr in der Schulturn-
halle in Mietersheim statt.
Weitere Auskünfte erteilt euch die Übungsleiterin Ulrike And-
ratschke, Telefon 07821 / 3 98 69. 
Weitere Info`s unter www.FC-Mietersheim.de 

Die Haus und Gartenfreunde Mietersheim treffen sich am Frei-
tag, den 05.08.16 im Gasthaus Grüner Baum in Mietersheim ab 
19.00 Uhr zu ihrem monatlichen Stammtisch .
Am 21.08.16 fahren wir nach Mahlberg zum Sommerhock der 
Siedler Mahlberg, bei schönem Wetter mit den Rad ab 11.00 Uhr 
am Rathaus.

Narrenzunft Schärmies
Mietersheim e.V.  www.nz-schaermies.de

 

Mitgliederversammlung September 2016
Am 02.09.2016, 20:00 Uhr, findet die monatliche Mitgliederver-
sammlung der NZ Schärmies im Narrenkeller statt. Freunde der 
Schärmies und Besucher, welche sich für die Narrenzunft inter-
essieren, sind herzlich willkommen.
www.nz-schaermies.de

Herbstfest der FFW Abteilung Mietersheim und 
NZ Schärmies
Sonntag, 25. September 2016, Beginn 10:00 Uhr
Zum achten Male richten die Feuerwehrabteilung Mietersheim 
und die Narrenzunft Schärmies ihr gemeinsames Herbstfest 
rund um das Bürgerhaus Mietersheim aus. In diesem Jahr wird 
es, wie bereits im vergangenen Jahr, aufgrund eines neuen Kon-
zeptes nur noch am Sonntag stattfinden.
Der Festsonntag am 25.09.2016 beginnt um 10:00 Uhr mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst. Im Anschluss wird auch wie-
der den Kindern ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Wie immer wird am Sonntag auch ein großes Kuchenbuffet das 
Angebot abrunden.
Unsere Feuerwehr aus Lahr-Mietersheim und die Narrenzunft 
Schärmies freuen sich auf Ihren Besuch.

Spielend zum Erfolg - Stadtkapelle 
startet neues Ausbildungsjahr
Querflöte, Klarinette, Tuba, Saxophon, Schlagzeug, Oboe oder 
Trompete? Das Ausbildungsangebot der Stadtkapelle Lahr e.V. 
ist breit gefächert und bietet neben Unterricht an einem Blasin-
strument auch Ausbildung am Schlagzeug und an der Blockflö-
te. Pünktlich zum neuen Schuljahr startet die Stadtkapelle Lahr 
e.V. ein neues Ausbildungsjahr und bietet interessierten jungen 
Nachwuchsmusikern ab sechs Jahren, aber auch erwachsenen 
Interessenten eine fundierte qualifizierte Instrumentalausbil-
dung. Bereits nach einer rund einjährigen Instrumentalausbil-
dung erfahren die Schüler erstes Ensemblespiel in einem Anfän-
gerorchester und erleben gemeinsame Erfolgserlebnisse durch 
verschiedene Auftritte und den unterschiedlichsten Vereinsaktivi-
täten. Die Stadtkapelle bietet bis zum Hauptorchester eine durch-
gängige Orchesterarbeit mit unterschiedlichen Niveaustufen und 
so einen Baustein für eine ganzheitliche Bildung. Die Förderung 
von motorischen und sprachlichen Fähigkeiten, von Konzen- 



Ihre Tische, Feste und Feiern auf der Dammenmühle 
sowie Veranstaltungskarten

reservieren Sie telefonisch unter 07821 - 93 93-0 oder per
E-Mail: info@hotel-dammenmuehle.de.

Dammenmühle 1, 77933 Lahr
www.hoteldammenmuehle.de

Unsere Veranstaltungen im August 2016

Grillen mit dem „Rancher vom Altvater“, Freitag, 5./19. 
und 26. August 2016, 18.00 bis 22.00 Uhr

Zur Auswahl stehen Rindersteak, Rindsbratwurst und Schwei-
nefilet, dazu gibt es Kartoffelsalat, Bohnen und Treberbrot

Baden Media Ü-30 Fete, Freitag, 12. August 2016,  
ab 20.00 Uhr - Musik und Tanz im Biergarten am See und 

Brauhaus, Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt 9,-- €

Brauhaus-Tour - dem Bierbrauer über die Schulter ge-
schaut, Mittwoch, 17. August 2016, ab 18.00 Uhr

 Bierprobe incl. Menü pro Person 36,-- €, Anmeldung bis 
spätestens 15. August 2016, bei stadtmarketing@lahr.de 

oder 07821/910-0128 (vormittags)

„Salsa Domingo“ – Open Air-Salsa, 
Sonntag, 21. August 2016, 17.00 bis 18.00 Uhr kostenloser 
Schnupperkurs, ab 18.00 Uhr Salsa-Tanz-Party, Eintritt 4,-- €, 

Veranstalter Fuego Latino, nur bei schönem Wetter

„Live im Biergarten“ mit  der 5-köpfigen Coverband 
„Attika“, Montag, 22. August 2016, 19.30 Uhr, 
Rock, Pop, Blues …, Eintritt frei, (Hutsammlung)

Bogen-Schießen auf der Dammenmühle, 
Samstag, 27.8.2016, 14.00 bis 18.00 Uhr, pro Person 90,-- €, 

Veranstalter: Team vitura, Anmeldung unter 0761-6104903 
oder info@vitura-freiburg.de

Hansy Vogt – der Schwarzwald-Botschafter im Biergarten 
der Dammenmühle, Sonntag, 28.8.2016, ab 14.30 Uhr,
mit von der Partie die Original Geroldsecker Musikanten, 

Eintritt VVK (auf der Dammenmühle) 5,-- €, Tageskasse 6,-- €

Unser Brauhaus hat jeden Tag für Sie 
von 11.00 bis 24.00 Uhr geöffnet, 

Montag bis Freitag Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr.

 

Geflügelverkauf Gieseker
01.09.2016, Lahr-Mietersheim, Rathaus, 10.30 Uhr
Fon 02353 7000-0 - www.gefluegelhof-gieseker.de 

Herzlichen Dank 
für die vielen Glück- und 

Segenswünsche anlässlich unserer 
Diamantenen Hochzeit. 

Max und Brigitte Heck

Anzeigen

trationsfähigkeit, Kreativität und sozialer Kompetenz durch das 
Erleben eines Instruments sind unbestritten. Ziel der Ausbildung 
ist die Mitwirkung im Hauptorchester des Vereins, das sich als 
Höchststufenorchester über die Region hinaus einen Namen 
gemacht hat. Bei verschiedenen Konzerten, Konzertreisen und 
Wettbewerben und Wertungsspielen beweist das Orchester 
seit Jahren sein hohes Niveau, zuerst unter Musikdirektor Joa-
chim Volk und nun seit über einen Jahr unter dem Dirigent des 
englischen Musikpädagogen, Dozenten und Musikers Nicholas 
Reed. Interessierte müssen sich bei der Stadtkapelle nicht gleich 
festlegen. In kostenlosen Schnupperstunden können sie einen 
ersten musikalischen Eindruck gewinnen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.stadtkapelle-lahr.de, unter Mail: ausbildung@
stadtkapelle-lahr.de oder Telefon 07821 / 39966. 

Taxi
Moßmann

Telefon
0 78 21 /

3 00 00
TAG- und

NACHTDIENST

● Sitzende 
 Krankentransporte
● Dialyse- und
 Strahlenfahrten
● Eil-Kurierdienst

77933 Lahr
Marktplatz 17



Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Michael Metzger
Beratung/Verkauf und 
Montage von innen- und 
außenliegendem Sonnenschutz

GROSSE AUSSTELLUNG
D-77977 Rust · Ritterstr. 41 · Fon 0 78 22 / 861 332

• Markisen • Jalousien • Rollläden
• Aluklappläden • Insektenschutz
• Reparaturen • Glasdachsysteme
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Mittwoch:
Familientag!

Kinder-
haarschnitt

      nur 9,- €

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

www.kollmer-bikes.de

Markus Kollmer
Breisgaustr. 15/2 Lahr
Tel. 0 78 21 - 9 82 93 32

IHRE Fahrradadresse in LAHR! 

Betriebsferien
Vom 11.08. bis einschließlich 09.09.2016

ist unser Werksverkauf geschlossen.

Werksverkauf Öffnungszeiten:
Donnerstag:      12.30 – 16.00 Uhr
Freitag:              12.30 – 18.00 Uhr
                                  

Emil Breckle GmbH
Im Wiesengrund 3 -  77960 Seelbach - Telefon:  07823/9482 - 0

Wir stellen ein:  

Koch/Köchin  
für unseren Standort in Lahr 

Griller (m/w)  
für samstags in der Arena auf 450 € Basis, gerne auch 
Rentner oder Schüler/Studenten 
 

Wir bieten:  
• Flexible Arbeitszeiten in einem modernen und 

abwechslungsreichen Arbeitsumfeld 
• Leistungsgerechte Entlohnung inkl. Sozialleistungen, wie  

z. B. betriebliche Altersvorsorge 
• Sicherer Arbeitsplatz mit guten Zukunftsperspektiven 


